
   Das vorliegende Heft ist in seinem Hauptteil aktuellen Jugend-
   problemen gewidmet. Erfreulicherweise sind uns zu diesem
   Themenkreis so viele wertvolle Arbeiten zugegangen, daß wir

einige für das nächste Heft zurückstellen müssen.

Dr. Walter Becker, früher Jugendstaatsanwalt in Nordrhein-Westfalen, ist jetzt leitender Regie-
rungschrektor bei der Jugendbehörde in Hamburg. Vorsitzender der Bundesarbeitsstelle Aktion
Jugendschutz und 1. Vorsitzender der Deutschen Arbeitsgemeinschaft für Jugend- und Ehebera-
tung. Verfasser verschiedener Kommentare zu Jugendgesetzen. Sein „Kleines Handbuch des
Jugendschutzes“ erschien 1958 bereits in dritter Auflage.

Günther Feuser, 1918 in Gelsenkirchen geboren, ist seit 1950 Generalsekretär im Evangelischen
Jungmännerwerk Deutschlands. Weitere Tätigkeitsgebiete: Aufbau des Heimatlosen-Lagerdienstes
CVJM/YMCA, Mitglied der Jugendkammer der Ev. Kirche Deutschlands, Sprecher der evange-
lischen Jugend Deutschlands im Deutschen Bundesjugendring, Mitglied des Bundeskuratoriums
für Jugendfragen (Aktionsausschuß), Vorsitzender der Sonderkommission 5 (Flüchtlingsfragen)
und der Bundesberatungsstelle für jugendliche Zuwanderer.

Dr. Paul Steinmetz leitet die Heimvolkshochschule Hustedt bei Celle; Autor zahlreicher
Arbeiten zu Problemen der Jugend, der Erwachsenenbildung, zur Ost-West-Frage usw.

Dr. Marlis Zilken, Jahrgang 1925, Abitur, kaufmännische Angestellte; nach dem Krieg Stu-
dium in Mainz und Freiburg, Promotion. Personalsachbearbeiterin und Dolmetscherin bei einer
amerikanischen Dienststelle, Redakteurin an den Zeitschriften „Wirtschaft und Wissen“ und „Soziale
Sicherheit“. Jetzt Referentin im Arbeits- und Sozialininisterium Nordrhein-Westfalen.
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